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Protokollauszug der Schulpflegesitzung vom 27. Januar 2015 

Verlegung des Hortes auf die Schulanlage Aussergass 
Seit einem halben Jahr bietet die Schule Grüningen erweiterte Tagesstrukturen an. Sie werden 
von einer wachsenden Zahl von Schülerinnen und Schülern genützt und als sinnvolles schul-
ergänzendes Betreuungs- und Freizeitangebot geschätzt. Die positiven Rückmeldungen von 
Hort- und Mittagstischeltern spornen Schulpflege und Mitarbeiter/innen an, die einzelnen Ange-
bote mit erheblichem Aufwand zu verbessern. 
Durch den breiten Anklang, den die Betreuung gefunden hat, ist es im Mittagstischraum an der 
Industriestrasse 13 an gewissen Tagen zu eng geworden. Seit zwei Monaten gingen die Schü-
ler/innen am Montag-, Dienstag- und Donnerstagmittag nach dem Essen mit einer Betreuungs-
person ins Schulhaus Aussergass 1. 
Dem Hort fehlt zudem ein zusätzlicher, abgetrennter Ruheraum (z. B. für Hausaufgaben). Die 
Schulpflege hat deshalb entschieden, den Hort ab den Frühjahrsferien 2015 für die nächste Zeit 
in die ehemalige Hauswartwohnung im Schulhaus Aussergass zu verlegen. Dort können max. 
fünfzehn Kinder essen, spielen und lernen. 
Um die Betreuung stärker an die Schule anzubinden und einzelne Hortkinder kompetent zu  
begleiten, wird die Hortleitung neu der Schulleitung unterstellt. Damit profitieren die Betreu-
ungspersonen von den pädagogischen Ressourcen der Schule und dem Austausch mit den 
Lehrpersonen. Erste Anlaufstelle für die Eltern ist die Hortleiterin, Vreni Barmettler, zweite der 
Schulleiter, Adam Perry. Die Administration (Anmeldung, Betreuungsvereinbarungen, Kündi-
gung des Hortplatzes etc.) übernimmt weiterhin die Schulverwaltung. 

Neues Hauswartbüro im Aussergass, Umbauten 
Mit der Verlegung des Hortes in die Hauswartwohnung auf der Schulanlage Aussergass müs-
sen für den Hausdienst neue Büroräumlichkeiten geschaffen werden. Dazu eignet sich das  
Sanitätszimmer, welches im Moment nur wenige Male im Jahr bei Grossanlässen gebraucht 
wird. Bevor dieses bezogen werden kann, sind einige Renovationsarbeiten nötig. Die Schul-
pflege hat für die Renovation, den Umzug und kleinere Beschaffungen für den Hort insgesamt 
13'000 Franken gesprochen. 

Vermietung Haus Frohbüel-Strasse 14  
Am 6. Dezember 2013 genehmigte die Schulgemeindeversammlung den Kauf der Liegenschaft 
Frohbüel-Strasse 12 + 14 in Grüningen. Die bisherigen Mieter/innen konnten in ihren Wohnun-
gen bleiben und erhielten ab Februar 2014 neue unbefristete Mietverträge. Der Mieter des Hau-
ses Frohbüel-Str. 14 kündigte per Ende Dezember 2014; dieser Hausteil steht seitdem leer. 
Auf eine Anfrage des Gemeinderates hin vermietet die Schulpflege ab 1. Februar 2015 das 
Haus Frohbüel-Strasse 14 als Notwohnung auf unbestimmte Zeit an die Gemeinde Grüningen.  

Erprobung von Besuchsgutscheinen im Kindergarten 
In der Schule Grüningen sind für alle Stufen vier Besuchsmorgen festgelegt: zwei finden jeweils 
im Frühjahr, zwei im Herbst statt. Die Kindergärten waren an den letzten beiden Besuchs-
morgen übervoll. Ein ruhiger Unterricht konnte nicht stattfinden und viele Kinder wurden durch 
die zahlreichen Besucher abgelenkt. 

 



 

 

 

Auf Wunsch der Kindergärtnerinnen wird deshalb ab dem 2. Semester des laufenden Schuljah-
res neben den offiziellen Besuchstagen vom 9./10. April und November 2015 ein Versuch mit 
Gutscheinen gestartet. Jede Familie erhält zwei Besuchsgutscheine. Diese Gutscheine berech-
tigen mit Voranmeldung zum Augenschein in einem Kindergarten. Sie können von Eltern,  
Grosseltern oder auch Gotte/Götti eingelöst werden.  
Anfangs 2016 evaluieren die Kindergärtnerinnen das neue System und stellen, falls es sich  
bewährt, der Schulpflege einen Antrag zur definitiven Einführung. 

Beschaffung der Informatik-Hardware 
Am 5. Dezember 2014 genehmigte die Schulgemeindeversammlung einen Investitionskredit 
von 350'000 Franken für die Erneuerung der Informatik-Infrastruktur der Schule im Sommer 
2015. Davon ist der überwiegende Teil für Beschaffung neuer Informatik-Hardware vorgesehen. 
Gemäss den gesetzlichen Vorschriften müssen solche Lieferaufträge ausgeschrieben und in 
einer ordentlichen Submission dem Anbieter zugeschlagen werden, der die Zuschlagskriterien 
(Preis u. a.) am besten erfüllt. 
Die Schulpflege hat deshalb die wichtigsten Schweizer Reseller von Apple-Produkten zu einer 
Offerte eingeladen. Der Zuschlag wird an der nächsten Sitzung vom 16. März 2015 erteilt. Die 
Geräte werden im Sommer 2015 in den Schulhäusern Zentral und Aussergass aufgesetzt. Sie 
lösen die 2009 und 2012 geleaste Hardware ab. 
Zu den externen Supportleistungen/ für die Installation der neuen Geräte werden ebenfalls 
mehrere Offerten eingeholt, um ein sauberes Verfahren zu garantieren. 
Die Peripheriegeräte (Beamer, Visualizer u. ä.) werden bereits in den Frühjahrsferien freihändig 
bei einer oder mehreren spezialisierten Firmen beschafft. Für die Umsetzung des Konzepts ist 
der Schulleiter Adam Perry verantwortlich, der an der letzten Sitzung zusätzlich als ICT-
Supporter angestellt worden ist. 

Weiter hat die Schulpflege 
– 1 Poolstunde für die Begabtenförderung im Kindergarten bis zu den Sommerferien bewilligt; 
– 60 Entlastungsstunden zur Unterstützung in besonderen Situationen im Hort gesprochen; 
– das Pensum der Hortleiterin befristet bis zu den Frühjahrsferien um 10 % erhöht; 
– vier Settings für Integrative Schulungen in der Regelklasse (ISR) erhöht bzw. im gleichen 

Umfang für dieses und das nächste Schuljahr verlängert; 
– 1 externe Schulung für ein weiteres Jahr genehmigt;  
– die Kündigung einer Lehrperson auf Ende April unter Vorbehalt angenommen; 
– einen einwöchigen unbezahlten Urlaub einer Lehrperson bewilligt; 
– der zehnwöchigen Intensivweiterbildung einer Lehrperson in der zweiten Jahreshälfte 2016 

zugestimmt und für die Vikariatskosten gutgesprochen; 
– die kommunalen Entschädigungen/ Lohnansätze für 2015 abgenommen; 
– die zus. Aufwandentschädigung für Schulpflegemitglieder und die Arbeitszeit von Schul-  

und Schulverwaltungsleitung in der Baukommission Schulraumerweiterung Aussergass  
geregelt; 

– Frau Claudia Frei, Grüningen, als zusätzliches Mitglied in den Stiftungsrat Hinwilerhuus 
Valbella delegiert. 


